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Die Naphtheile der Herzosschen Philosophie für die deutsche Baldung

lazantiren sich villeicht in folgenden Punkten. Erstens hal es durch

f ihre das Gesetz des Widerspruchs verschmähenden Spekulazion das natürliche
denken, was man den gesunden Menstenterstand nennt, beeinträchtigt
zweitens durch ihre Schwerverständlichkeit, ja Unverständlichkeit aus

Nachbeten gewöhnt, das sich in alle Fächer ein geschliehen. Endlich durch
ihre Versicherung, daß von nun an die Welt durchsüchtig geworden und das

Kothsel des Universuns gelöst sey, einen Eigen dienkel erzeugt, der
in dieser Schroffheit früher noch nie dagewesen,

Wie weit noch die Ungarn von einen Stande der Kultur sein,

bemerkt man nicht, wenn man mit den Ungebildeten, spricht, dann da
scheint die Sache natürlich, sondern im Gespräch mit jenen, denen man
einen nicht unbeträchtlichen Gran von Bildung nicht absprachen kann Soerzählte

mir heute ein Solcher klagend, daß ihm die Gerichte seinen Schweinhirten
aufgehängt hätten einen Hirten, so vortrefflich wie er nie Einen gehabt.

die Thiere seyen fett und schwar gewesen, um die höchsten Preise verkauftlich,
und nie habe ein Stück gefehlt. Wohl habe er bemerkt, daß jener die Schweine
Garben von den Ankern /. von fremden nämlich / zu fressen gegeben, daß er öfter

zu Nacht weggeblieben und überhaupt bester gelebt, als sein Lohnmöglich
machte, auch sey er öfter von unbekannten Burschen besucht worden. Er
habe ihn darum gewarnt, sich aber doch mit der Antwort befriedigt daß
doch von seinen, des Herrn, Schweinen nie etwas abgängig sey. Dakommt

plötzlich die Nachricht, daß der Hirte eingefangen worden. Er hatte sich
f offenbar nicht zum erstenmals mit mehreren Gesellen verbunden und den

Schweintreibern aus Bosnien und Serbien aufgebauert, diese beraubt
und mißhandelt, wobei er gefangen und später gehangen worden sey. Der

Erzähler hatte nicht über Lust das als eine sehr harte Maßregel zu

bedauern und konnte der Klage nicht fertig werden über den Verluß
seines ausgezeichneten Schweinchirten. Es sey eben, menite er, und ein

stadtischer Baunter aus Odenburg mit den Räubern in Ungarn
ein ganz anderes lang als mit denen in den Erblanden. Sie thäten
Niemand etwas zu leide, nur die Juden 3 Reizen schlägen sie tond
sonst begnügten sie sich von den Heerden Schafe und Schweine weg zu nehmen
in die Koller einzubrechen und Engelnen Geld abzu nehmen. Die Gen¬
darmerde sey eine unbillige und daher billig verhaßte Anstalt,
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daß nur die meisten dinge ein Leben mißlingen, kommt wohl st
mir daher, daß ich sie nicht so angreife wie es seyn mußte nun
sie zum besten Ende zu bringen, sondern nur suche sie sobald als

möglich vom Halse zu schaffen. Daher kommen die Verlegenheit euer

wieder zurück und ich weiß recht wohl, daß wenn ich mich über mein Böses

Geschick beklage, ich die Schuld auf meine Ungeschicklichkeit, meinAufschieben,
mein Zaudern und Abereilen nahmen muß.

Heute ist mir etwas wunderliches Geschehen; ich habe ein Gehen
geträumt. Ich war früh aufgestanden, hatte Wasser aus demSauer¬

brunnen getrunken, gebadet darauf wieder einen Bechen Wassen
getrunken und glang im Garten spapieren. Da kam ich auf einmal
in einen bisher nie betretenen Theil desselben. Er war so schön, die
Baumparthiern so weigend, daß ich mich nicht genug wundern konnte.

ihn früher nie bemerkt zu haben. Nur waren leider keine Banke de
indeß alles mich einlund mich niederzu lassen. Meine Aufgabe war noch
einen Becher Wasser zu trecken, ich kehrte daher uns, mit demfestenPlatden
Vorsotze ihn gleich noch dem Trinken wieder aufzusuchen. Es geschah, ich

hatte mir den Weg durch eines kurze Allen von kleinen Bännen bemerkt
gemerkt, die Gartenparthie war aber nicht mehr aufzufinden, den

— sie hatte nie existiert daß nun dieser Trauen - denn für das
muß ich es halten - im Gehen sich ergab ist das Wunderliche. Sonst istt stöhnt

mir eine Art Träumen, oder Erwachen von unwillkürlichen Bildere, besonders
Abends vom Lesen ermädet, nichts seltenes, aber im Gehen und mit
dieser die Wirklichkeit lügenden Stärke, ist es mir noch nie vorge

kommen

Ich war gestern in Oberschützen bei der öffentlichen Prüfung eines
Privatinstitutes das aber jetzt die Rechte eines Gyemasines

halten hat. Es wird von Probestanten besorgt, Unglaublich ist was
die Zöglinge, durchaus Kinder unter 12 Jahren leisten und das Institus
dürfte einzig in Östreich seyn, deutsche, laternische und die Anfangsgründe

der französischen Sprache, Naturgeschichte, Zergraphie in eigentlichen Ausdehnung

Kopfrechnen und die Lehre von dem Drriecken aus der Geonetrie mit allen
Bündigkeit des Beweise, der Eifer der Knaben ist ohne Beispiel. Ambestern

hat mir gefallen, daß außer den Zöglingen auf die Bauernknabe des Ortes

an dem Unterrichte Theil nehmen, aber nur in den Gegenstünden der

+ Früher oft betre
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Realschule. Zwei von den gegenwärtigen Lehrern sind solche herangebildete

Bauernknaben. bei den geistlichen Liedern mit denen die Prifung begonnen
und beschlossen wurde, sangen solche Bauernjunge in Bloßen Füßen mit

Das Ganze wurde von einem Postor Winner gegründet, der was das
Merkwürdigste von allen ist die durchaus aus Landbauern bestehende

Gemeinde zu bestimmen wußte, die ersten Errichtungskosten zusammen

zusteuern Wegen Antheil an den politischen legungen mußte er fliehen

und lebt nun in brennen. Sein Schwisgersahn, der gegenwärtige Pfarrer
setzt es fort. Er scheint ein sehr unterrichteter Mann, obschon wie kleiner

Beichmack von modischen Geberei ihm nicht fern seyn dürfte, obschon villeicht
nur um sich von der bäurischen Plumpheit der Kotholischen Geistlichkeit zuunter¬

scheiden. Der Auffallend waren mir diese Protestanten, deren Wesendurch
den Zustand der Gedrücktsich schärfer hervortritt, als in eigentlich prate

stantischen Ländern. Die kotholiche Gläubigkeit hat etwas Alberner, die pro¬
testentsche dagege etwas - unpertinentes. Sie glauben die Wahrheit ihre
Sache schwarz auf weiß zu haben. Hier wirken sie seynesreich und

Oberschützen ist ein umerkwürdiger Punkt auf der Feinischen Erde.


	[Seite 1]
	[Seite 2]

